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1 Einleitung 
 

Nußbaum Produkte sind ein Ergebnis langjähriger Er- fahrung. 

Der hohe Qualitätsanspruch und das überle- gene Konzept ga 

rantieren Ihnen Zuverlässigkeit, eine lange Lebensdauer und 

den wirtschaftlichen Betrieb. 

Um unnötige Schäden und Gefahren zu vermeiden, sollten 

Sie diese Betriebsanleitung aufmerksam durch- lesen und den 

Inhalt stets beachten. 

Eine andere oder über den beschriebenen Zweck hi- naus 

gehende Benutzung gilt als nicht bestimmungs- gemäß. 

 
! Die  Otto  Nussbaum  GmbH  &  Co  KG  haftet  nicht 

für daraus entstehende Schäden. Das Risiko dafür 

trägt allein der Anwender. 

 

 
Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch: 

 
• das Beachten aller Hinweise aus dieser Betriebsanlei- 

tung und 

 
• die Einhaltung der Inspektion- und Wartungsarbeiten 

und der vorgeschriebenen Prüfungen 

 
• die Betriebsanleitung ist von allen Personen zu be- 

achten, die an der Hebebühne arbeiten. Dies gilt 

insbesondere für das Kapitel 4 „ Sicherheitsbestim - 

mungen“ 

 
• zusätzlich zu den Sicherheitshinweisen der Betriebs- 

anleitung sind die für den Einsatzort geltenden Re- 

geln und Vorschriften zu beachten 

 
• die ordnungsgemäße Handhabung der Anlage 

 

 
Verp ichtung des Betreibers: 

 
Der Betreiber verp ichtet sich nur Personen an der An- 

lage arbeiten zu lassen, die 

 
• mit den grundlegenden Vorschriften über die Ar- 

beitssicherheit und der Unfallverhütung vertraut und 

im Umgang mit der Hebebühne eingewiesen sind 

 
• das Sicherheitskapitel und die Warnhinweise in die- 

ser Betriebsanleitung gelesen, verstanden und dies 

durch ihre Unterschrift bestätigt haben 

Gefahren im Umgang mit der Anlage: 

 
Die Nussbaum Produkte sind nach den Stand der Technik 

und den anerkannten Sicherheitstechnischen Regeln 

konzipiert und gebaut. Dennoch können bei unsachgemäßer 

Verwendung Gefahren für Leib und Leben des Benutzers 

entstehen oder Sachwerte be- schädigt werden. 

Die Anlage darf nur betrieben werden: 

 
• für die bestimmungsgemäße Verwendung. 

 
• wenn sie sich in sicherheitstechnisch einwandfreien 

Zustand be ndet. 

 

 
Organisatorische Maßnahmen 

 
• Die Bedienungsanleitung ist ständig am Einsatzort  

der Anlage griffbereit aufzubewahren. 

 
• Ergänzend zur Betriebsanleitung sind allgemeingül- 

tige gesetzliche und sonstige verbindliche Rege- 

lungen zur Unfallverhütung und zum Umweltschutz zu 

beachten und anzuweisen. 

 
• Das sicherheits- und gefahrenbewusste Arbeiten des 

Personals ist zumindest gelegentlich unter Beach- 

tung der Betriebsanleitung zu kontrollieren! 

 
• Soweit erforderlich oder durch Vorschriften gefor- 

dert, persönliche Schutzausrüstungen benutzen. 

 
• Alle Sicherheits- und Gefahrenhinweise an der Anla- 

ge in lesba rem Zustand halten! 

 
• Ersatzteile müssen den vom Hersteller festgelegten 

technischen Anforderungen entsprechen. 

Dies ist nur bei Originalteilen gewährleistet. 

 
• Vorgeschriebene oder in der Betriebsanleitung an- 

gegebene Fristen für wiederkehrende Prüfungen/ 

Inspektionen einhalten. 

 

 
Instandhaltungstätigkeiten, Störungsbeseitigung 

 
• In der Betriebsanleitung vorgeschriebene Einstell-, 

Wartungs- und Inspektionstätigkeiten und -termine 

einschließlich Angaben zum Austausch von Teile/ Tei- 

lausrüstungen einhalten! 

Diese Tätigkeiten dürfen nur durch Sachkundige, die an 

einer speziellen Werksschulung teilgenommen haben, 

durchgeführt werde. 
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Gewährleistung und Haftung 

 
• Grundsätzlich gelten unsere „ Allgemeinen Verkaufs- 

und Lieferbedingungen“. 

Gewährleistungs- und Haftungsansprüche bei Per- sonen- 

und Sachschäden sind ausgeschlossen, wenn sie auf eine 

oder mehrere der folgenden Ursachen zurückzuführen sind. 

 
• Nicht bestimmungsgemäße Verwendung der  Anla- 

ge 

 
• Unsachgemäßes Montieren, Inbetr iebnahme, Bedie-  

nen und Warten der Anlage 

 
• Betreiben der Anlage bei defekten Sicherheitsein- 

richtungen oder nicht ordnungsgemäß angebrach- 

ten oder nicht funktionsfähigen Sicherheits- und 

Schutzvorrichtungen. 

 
• Das nicht Beachten der Hinweise in der Betriebsanlei-  

tung bezüglich Transport, Lagerung, Montage, Inbe-  

triebnahme, Betrieb, Wartung und Rüsten der Anla - 

ge. 

 
• Eigenmächtige bauliche Veränderungen an der An- 

lage. 

 
• Eigenmächtiges Verändern der ........ (z.b. Antriebsver- 

hältnisse: Leistung, Drehzahl etc.) 

 
• Unsachgemäß durchgeführte Reparaturen. 

 
• Katastrophenfälle durch Fremdeinwirkungen und hö- 

here Gewalt. 
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2 Aufstellungsprotokoll 
 

i Nach erfolgter Montage, d ieses Blatt komplett ausfüllen, unterschreiben, kopieren und  innerhalb ein er Woche 

an den Hersteller senden. 

 
Automotive Testing Technologies GmbH 

Robert-Koch-Str. 35 

D-77694 Kehl-Auenheim 

 
Fax: +49 (0)7851 - 898 85-50 

 
 

 

 

Aufstellungsprotokoll 

Der LKW Gelenkspieltester 

 
mit der Seriennummer __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ wurde am _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ 

 

 
bei der Firma __ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ __ in__ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ 

 

 
montiert, auf Funktion und Sicherheit überprüft und in Betrieb genommen. 

 
Die Aufstellung erfolgte durch den Betreiber/ Sachkundigen (nicht zutreffendes streichen). 

 
Der Betreiber bestätigt das ordnungsgemäße  Aufstellen  der Anlage, alle Informationen  dieser Betriebs anleitung 

und Prüfbuch gelesen zu haben und entsprechend zu beachten, sowie diese Unterlage den eingewiesenen  Be- 

dienern jederzeit zugänglich aufzubewahren. 

 
Der Sachkundige bestätigt das ordnungsgemäße Aufstellen der Anlage, alle Informationen dieser Betrie bsanlei- 

tung und Prüfbuch gelesen zu haben und die Unterlagen dem Betreiber übergeben zu haben. 

 

 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ 

 
__ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ 

 
__ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 

Datum Name, Betreiber & Firmenstempel Unterschrift Betreiber 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 

Datum Name, Sachkundiger  Unterschrift Sachkundiger 

 
 
 

 
Servicepartner: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ _ 

Name, Anschrift, Stempel 

 
 
 

Bemerkungen: 
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3 Übergabeprotokoll 
 
 

 

Übergabeprotokoll 
 

Der LKW Gelenkspieltester 

 
mit der Seriennummer __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ wurde am _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ 

 

 
bei der Firma __ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ __ in__ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ 

 

 
aufgestellt, auf Funktion und Sicherheit überprüft und in Betrieb genommen. 

Nachfolgend aufgeführte Personen (Bediener) wurden nach Aufstellung der Anlage durch einen geschulten 

Monteur des Herstellers oder eines Vertragshändlers (Sachkundiger) in die 

Handhabung des Hubgerätes eingewiesen. 

 

 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ 

 
__ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ 

 
__ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 

Datum Name Unterschrift 

 

 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 

Datum Name Unterschrift 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 
Datum Name Unterschrift 

 

 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 

Datum Name Unterschrift 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 
Datum Name Unterschrift 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 

Datum Name Sachkundiger  Unterschrift Sachkundiger  

 
 
 
 

 
Servicepartner: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ _ 

Name, Anschrift, Stempel 

 
 
 

Bemerkungen: 
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4 Allgemeine Information 

 
Die Technische Dokumentation enthält wichtige Infor- 

mationen zum sicheren Betrieb und zur Erhaltung der 

Funktionssicherheit der Anlage. 

 
• Zum Nachweis der Aufstellung der Anlage ist das 

Formular Aufstellungsprotokoll unterzeichnet an den 

Hersteller zu senden. 

 
• Zum Nachweis der einmaligen, regelmäßiger und 

außerordentlicher Sicherheitsüberprüfungen enthält 

dieses Prüfbuch Formula re. 

Verwenden Sie die Formulare zur Dokumentation der 

Prüfungen und belassen Sie die ausgefüllten Formu- lare im 

Prüfbuch. 

 
• Im Stammblatt des Gelenkspieltesters sind Ände- 

rungen an der Konstruktion oder eine Wechsel des 

Aufstellungsort einzutragen. 

 
 
 

 
 

4.1 Aufstellung und Prüfung der Anlage 

 
Sicherheitsrelevante Arbeiten an der Anlage und die 

Sicherheitsüberprüfungen dürfen ausschließlich dafür 

ausgebildete Personen ausführen. 

Sie werden im allgemeinen und in dieser Dokumentati- on als 

Sachverständige und Sachkundige bezeichnet. 

 
• Sachverständige sind Personen (freiberu iche Fach- 

ingenieure, TÜV-Sachverständige), die aufgrund Ihrer 

Ausbildung und Erfahrung Hubanlagen prüfen und 

gutachtlich beurteilen dürfen. 

Sie sind mit den maßgeblichen Arbeitsschutz- und 

Unfallverhütungsvorschriften vertraut. 

 
• Sachkundige (befähigte Personen) sind  Personen, 

die ausreichende Kenntnisse und Erfahrungen mit 

Hubanlagen besitzen und an einer speziellen Werks- 

schulung durch den Hebebühnen-Hersteller teilge- 

nommen haben (Kundendienstmonteure des Her- 

stellers und der Vertragshändler sind Sachkundige). 

 
 

4.2 Gefährdungshinweise 

 
Zur Kenntlichmachung von Gefahrenpunkten und 

wichtiger Information werden folgende d rei Symbole 

mit der erläuterten Bedeutung verwendet. Achten Sie 

besonders auf Textstellen, die durch diese Symbole ge- 

kennzeichnet sind. 

 

 
Gefahr! Bezeichnet eine Gefahr für Leib und 

Leben, bei unsachgemäßer Durchführung 

des so gekennzeichneten Vorgangs be- 
steht Lebensgefahr! 

 

 
! Vorsicht! Bezeichnet eine Warnung vor möglichen 

Beschädigungen der Anlage oder anderer Sach- 

werte des Betreibers bei unsachgemäßer Durch- 

führung des so gekennzeichneten Vorgangs! 

 
 

i Hinweis! Bezeichnet einen Hinweis auf eine Schlüs- 

selfunktion oder auf eine wichtige Anmerkung! 
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5 Stammblatt der Anlage 

 

5.1 Hersteller 

 
Otto Nußbaum Gmb H & Co.KG 

Korker Straße 24 

D-77694 Kehl-Bodersweier 

5.4 Wechsel des Aufstellungsortes 

 
Prüfung durch einen Sachverständigen zur Wiederin- 

betriebnahme notwendig, (Datum, Art der Änderung, 

Unterschrift Sachverständiger). 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

 
 

5.2 Verwendungszweck 

 
Das elektrohydraulische Achsspiel-Prüfgerät eignet 

sich zur Überprüfung von verschleißbedingtem Lager- 

spiel an Fahrwerksteilen ( Achsschenkelbolzen, Buch- 

sen, Kugelgelenken, Federbolzen, Spurstangenköpfen, 

Lenkungsteilen, etc.). 

Durch  die  im  Werkstattboden  versenkten  Prüfplat- 

ten können die Fahrzeugräder direkt am Fahrzeug in 

Längs- und Querrichtung belastet werden um vorhan- 

denes Spiel an den Fahrwerksteilen zu lokalisieren. Die 

Bewegung wird über ein Bedienfeld geführt, das in Ver- 

bindung mit einer Handlampe die Steuereinheit bildet. 

 
 
 
 

 
 

5.3 Änderungen an der Konstruktion 

 
Prüfung durch einen Sachverständigen zur Wiederin- 

betriebnahme notwendig, (Datum, Art der Änderung, 

Unterschrift Sachverständiger). 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 
Name, Anschrift Sachverständiger 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 
Ort, Datum 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 
Unterschrift Sachverständiger 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 
Name, Anschrift Sachverständiger 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 
Ort, Datum 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 
Unterschrift Sachverständiger 

 
 
 
 
 

 
5.5 Lieferumfang 

 
• 2 Stück Einbaukästen mit verzinkten Auffahrplatten, 

verchromten Schiebezylindern und Stangenfüh- 

rungen kompl. Mit je 4 Hydraulikschläuchen 1,5 m 

lang. 

 
• 1 Stück Hydraulikaggregat bestehend aus Unteröl- 

motor und Hydraulikpumpe sowie Ventilblock mit 8 

Hydraulikschläuchen 1,5 m lang. 

 
• 1 Stück Elektroschaltschrank mit Hauptschalter und 

Steuerplatine (Anschlusswerte 400 V, 50 Hz, 2,2 KW; 

Steuerspannung 24 V) 

 
• 1 Stück Handlampe mit integrierter Steuereinheit zum 

gezielten Ansprechen der einzelnen Hydraulikzylin- 

der und Einschalten der gesamten Anlage. Dazu ein 

Steuerkabel steckerfertig angeschlossen. 

 
• oder 1 Stück Funk-Handlampe mit integrierter Steu- 

ereinheit zum gezielten Ansprechen der einzelnen 

Hydraulikzylinder und Einschalten der gesamten An- 

lage. 
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5.6 Konformitätserklärung 
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6 Technische Information 
 

6.1 Technische Daten 

 
Max. Tragfähigkeit Spieldetektor 20000 kg 

 
Max. Radlast 10000 kg 

 
Radaufnahmeplatte   L x B 750 x 750 mm 

Plattenbewegung +/- 50 mm aus Mittelstellung 

Verschiebekraft pro Zylinder  30000 N 

Betriebsd ruck 160 ba r 

 
Elektroanschluss 400 V, 50 Hz, 2,2 kW 

Steuerung  24 V 

Benötigte Ölmenge ca. 11 Liter 

 
Handlampe 24 V, 20 W 

 
Schalldruckpegel LPA ≤ 70 dB 

 
Bauseitiger Anschluss 3~/ N+PE, 400V, 50 Hz 

mit Absicherung 16 Ampere träge 

gemäß VDE-Richtlinien 

7 Sicherheitsbestimmungen 
 

Beim Umgang mit Gelenkspieltester sind die gesetz- lichen 

Unfallverhütungsvorschriften nach Maschinen- richtlinie 

einzuhalten. 

 
i Auf die Einhaltung folgender Vorschriften wird be- 

sonders hingewiesen: 

 
• Das maximale Gesamtgewicht von 20000 kg Achs- 

last; max. 10000 kg Radlast auf dem Gelenkspiel- 

tester darf nicht überschritten werden. 

 
• Beim Betrieb der Anlage ist die Bedienungsanleitung 

stets zu befolgen. 

 
• Die selbständige Bedienung der Anlage ist nur Per- 

sonen erlaubt, die das 18. Lebensjahr vollendet ha - 

ben und in der Bedienung der Anlage unterwiesen 

sind. (Beachte Übergabeprotokoll) 

 
• Nach Änderungen an der Konstruktion und nach In- 

standsetzungen an tragenden Teilen muss die Anla - 

ge von einem Sachverständigen geprüft werden. 

 
• An der Anlage dürfen erst Eingriffe vorgenommen 

werden, wenn der Hauptschalter ausgeschaltet und 

abgeschlossen ist. 

 
• Die Aufstellung mit der serienmäßigen Anlage in feu- 

er- und explosionsgefährdeten Betriebsstätten ist ver- 

boten. 
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8 Bedienungsanleitung 
 

8.1 Version -ohne Funk- 

 
Gefahr! Während der Handhabung der An- 

lage sind die Sicherheitsbestimmungen un- 
bedingt einzuhalten. 

 

Lesen Sie vor der ersten Bedienung sorg- 

fältig die Sicherheitsbestimmungen in 

Kapitel 7! 

 

002 

 

 
 
 

 
 

 
Taster 

 
Bewegung 

Gelenkspieltester 

Links 

 
Bewegung 

Gelenkspieltester 

Rechts 

 
Sonstige Funktion 

 
Zyklus 

 
E 

   
Lampe und Motor an 

 

 
A1 

 
 

  
Jede Platte separat 

 
Solange Taste gedrückt 

 
A 2 

 
 

  
Jede Platte separat 

 
Solange Taste gedrückt 

 
B1 

 

 
  

Jede Platte separat 
 

Solange Taste gedrückt 

 
B2 

 

 
  

Jede Platte separat 
 

Solange Taste gedrückt 

 
C1 

  
 

 
Jede Platte separat 

 
Solange Taste gedrückt 

 
C2 

  
 

 
Jede Platte separat 

 
Solange Taste gedrückt 

 
D1 

 
 

 
 

Jede Platte separat 
 

Solange Taste gedrückt 

 
D2 

 
 

 
 

Jede Platte separat 
 

Solange Taste gedrückt 

 
A1+B1 

 
 

 
 

 

Beide Platten 
gegenläu g 

 
10 X 

(Stopp durch beliebigen 

Tastendruck) 

 
A 2+B2 

 

 

 

 

 

Beide Platten 
gegenläu g 

 
10 X 

(Stopp durch beliebigen 

Tastendruck) 

 
C1+D1 

 
 

 
 

 
Beide Platten gleich 

 
10 X 

(Stopp durch beliebigen 

Tastendruck) 

 
C2+D2 

 

 

 

 

 
Beide Platten gleich 

 
10 X 

(Stopp durch beliebigen 

Tastendruck) 
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Erweiterte Funktion: 

Durch gleichzeitiges Drücken der Taster A1+D2 können zusätzliche Bewegungen der Aufnahmeplatten akti viert 

werden. Durch gleichzeitiges  Drücken der Taster A 2+D1 werden diese Funktionen wieder deaktivier t. 

 

 
Taster 

 
Bewegung 

Gelenkspieltester 

Links 

 
Bewegung 

Gelenkspieltester 

Rechts 

 
Sonstige Funktion 

 
Zyklus 

 
A1 

 
 

 
 

 
beide Platten 

 
Solange Taste gedrückt 

 
A 2 

 
 

 
 

 
beide Platten 

 
Solange Taste gedrückt 

 
B1 

 

 

 

 
 

beide Platten 
 

Solange Taste gedrückt 

 
B2 

 

 

 

 
 

beide Platten 
 

Solange Taste gedrückt 

 
C1 

 
 

 
 

 
beide Platten 

 
Solange Taste gedrückt 

 
C2 

 
 

 
 

 
beide Platten 

 
Solange Taste gedrückt 

 
D1 

 

 

 

 
 

beide Platten 
 

Solange Taste gedrückt 

 
D2 

 

 

 

 
 

beide Platten 
 

Solange Taste gedrückt 

 
 

• Mit der zu prüfenden Fahrzeugachse auf die beiden Prüfplatten auffahren. 

 
• Handbremse anziehen, Gang einlegen. 

 
• Vergewissern sie sich, dass der Hauptschalter am Schaltschrank auf Pos. “ Ein“ steht. 

 
• Durch Drücken der Taste „ E“ sta rtet der Motor und die Lampe wird eingeschaltet. 

 
• Die Schalter an der PrÜ ampe (siehe Beschreibung) betätigen um die Platten in Bewegung zu setzen. 
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8.2 Version -mit Funk- 
 

Gefahr! Während der Handhabung der An- 

lage sind die Sicherheitsbestimmungen un- 

bedingt einzuhalten. 

 

Lesen Sie vor der ersten Bedienung sorg- 
fältig die Sicherheitsbestimmungen in 

Kapitel 7! 

 
Funkhandlampe gültig bis 12/ 2010: 

 
1 2 3 4 5 

 

 
Funkhandlampe gültig ab 01/ 2011: 

 
6 7 8 9 10    11    12    13 14 

 

 
 

 

 
010 

 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
Taster 

 
Bewegung 

Gelenkspieltester 

Links 

 
Bewegung 

Gelenkspieltester 

Rechts 

 
Sonstige Funktion 

 
Zyklus 

 
E 

   
Lampe und Motor an 

 

 
A1 

 
 

  
Jede Platte separat 

 
Solange Taste gedrückt 

 
A 2 

 
 

  
Jede Platte separat 

 
Solange Taste gedrückt 

 
B1 

 

 
  

Jede Platte separat 
 

Solange Taste gedrückt 

 
B2 

 

 
  

Jede Platte separat 
 

Solange Taste gedrückt 

 
C1 

  
 

 
Jede Platte separat 

 
Solange Taste gedrückt 

 
C2 

  
 

 
Jede Platte separat 

 
Solange Taste gedrückt 

 
D1 

 
 

 
 

Jede Platte separat 
 

Solange Taste gedrückt 

 
D2 

 
 

 
 

Jede Platte separat 
 

Solange Taste gedrückt 

 
A1+B1 

 
 

 
 

 

Beide Platten 
gegenläu g 

 
10 X 

(Stopp durch beliebigen 

Tastendruck) 
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 6 Ladebuchse 

7 Akku Ladeanzeige 

8 Beleuchtung AN / AUS 

9 Beleuchtung Hell / Dunkel 

10 Gelenkspieltester AN / AUS 

11 A1 / A2 

1 D1 / D2 009 12 B1 / B2 

2 C1 / C2  13 C1 / C2 

3 B1 / B2  14 D1 / D2 

4 A1 / A2    

5 Gelenkspieltester und Beleuchtung AN/AUS    
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Taster Bewegung 

Gelenkspieltester 

Links 

Bewegung 

Gelenkspieltester 

Rechts 

Sonstige Funktion Zyklus 

A 2+B2  

 

 

 

Beide Platten 
gegenläu g 

10 X 

(Stopp durch beliebigen 

Tastendruck) 

C1+D1 
 

 
 

 Beide Platten gleich 10 X 

(Stopp durch beliebigen 

Tastendruck) 

C2+D2  

 

 

 

Beide Platten gleich 10 X 

(Stopp durch beliebigen 

Tastendruck) 

 
 
 

Erweiterte Funktion: 

Durch gleichzeitiges Drücken der Taster A1+D2 können zusätzliche Bewegungen der Aufnahmeplatten akti viert 

werden. Durch gleichzeitiges  Drücken der Taster A 2+D1 werden diese Funktionen wieder deaktivier t. 

 

 
Taster 

 
Bewegung 

Gelenkspieltester 

Links 

 
Bewegung 

Gelenkspieltester 

Rechts 

 
Sonstige Funktion 

 
Zyklus 

 
A1 

 
 

 
 

 
beide Platten 

 
Solange Taste gedrückt 

 
A 2 

 
 

 
 

 
beide Platten 

 
Solange Taste gedrückt 

 
B1 

 

 

 

 
 

beide Platten 

 
Solange Taste gedrückt 

 
B2 

 

 

 

 
 

beide Platten 
 

Solange Taste gedrückt 

 
C1 

 
 

 
 

 
beide Platten 

 
Solange Taste gedrückt 

 
C2 

 
 

 
 

 
beide Platten 

 
Solange Taste gedrückt 

 
D1 

 

 

 

 
 

beide Platten 
 

Solange Taste gedrückt 

 
D2 

 

 

 

 
 

beide Platten 
 

Solange Taste gedrückt 

 
 

• Mit der zu prüfenden Fahrzeugachse auf die beiden Prüfplatten auffahren. 

 
• Handbremse anziehen, Gang einlegen. 

 
• Vergewissern sie sich, dass der Hauptschalter am Schaltschrank auf Pos. “ Ein“ steht. 

 
• Durch Drücken der Taste „ E“ sta rtet der Motor und die Lampe wird eingeschaltet. 

 
• Die Schalter an der PrÜ ampe (siehe Beschreibung) betätigen um die Platten in Bewegung zu setzen. 
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8.3 A1 Einstellung DIP-Switch Can-Box 8.4 A2 Anschlussbelegung der Ein-Ausgänge 
an der CAN-Box 
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Versorgungs- 

spannung 

 
Can-Box Eingang 

 
Leuchtdiode 

 
+24V 

DC oder AC 

 
X1-1 

 
LED 2 

 
0V 

 
X1-2 

 

 

DIP Switch 1,2,3 

 
Zykluszeit in Sekunden 

 
000 

 
0,8 

 

1001 
 

1,3 

010 1,8 

110 2,3 

001 2,8 

 
101 

 
3,3 

 
011 

 
3,8 

 

111 
 

4,3 

 

 
Ventil 

 
Can-Box Ausgang 

24 V schaltend 

 
Leuchtdiode 

  

X2-2 und 

X2-15=+24V 

X2-1 = GND 

 

 
S 

 
X2-4 (2-3 = GND) 

 
LED 12 

 
T 

 
X2-6 (2-5 = GND) 

 
LED 13 

 
U 

 
X2-8 (2-7 = GND) 

 
LED 14 

 
V 

 
X2-10 (2-9 = GND) 

 
LED 15 

 
W 

 
X2-17 (2-16 = GND) 

 
LED 16 

 
X 

 
X2-19 (2-18 = GND) 

 
LED 17 

 
Y 

 
X2-21 (2-20 =GND) 

 
LED 18 

 
Z 

 
X2-23 (2-22 =GND) 

 
LED 19 

 

 

 
DIP Switch 4,5,6 

 
Geräteadresse muss mit 

Fernbedienung 

übersinstimmen 

 
000 

 

 

1001 
 

1 

010 2 

110 3 

001 4 

 
101 

 
5 

 
011 

 
6 

 

111 
 

7 

 

 
Initiator 

 
Can-Box Eingang 

24 V schaltend 

 
Leuchtdiode 

 
L 

 
X1-4 (X1-3 = +24V, 

X1-5 = GND) 

 
LED 4 

 
R 

 
X1-7 (X1-6 = +24V, 

X1-8 = GND) 

 
LED 4 

 
M 

 
X1-9 (X1-9 = +24V, 

X1-11 = GND) 

 
LED 4 

 

 
DIP Switch 7,8 

 
Zykluszeit in Sekunden 

 
00 

 
TÜV 

 

10 
 

DEKRA 

01 MOTOREX 

11 LKW 
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9 Störungssuche 
 

Bei gestörter Betriebsbereitschaft der Anlage kann ein 

einfacher Fehler vorliegen. Überprüfen Sie die Anlage auf die 

angegebenen Fehlerursachen. 

Kann der Fehler bei Überprüfung der genannten Ur- sachen 

nicht behoben werden, ist der Kundendienst Ihres Händlers zu 

benachrichtigen. 

 

 

 
Störung 

 
Ursache 

 
Abhilfe 

 
Keine Funktion 

 

Hauptschalter ist ausgeschaltet 

Steuerschalter ist ausgeschaltet 

 

Prüfen und einschalten 

Prüfen und einschalten 

 
Schutzschalter ausgelöst 

 
einrasten 

 
Kabel defekt 

 
Kabel prüfen lassen ggf. erneuern 

 
Thermoschutz hat ausgelöst 

 
Motor abkühlen lassen 

 
Kein Funksignal 

 
Batterie der Handlampe ist leer 

 
Funksender oder Empfänger defekt 

 
Kundendienst benachrichtigen 

 

Platten bewegen sich 

ruckartig 

 
Luft im System 

 
Entlüften (siehe 12.3) 

 
Keine 

Plattenbewegungen 

 
Motor hat falsche Drehrichtung 

 
Prüfen ggf. umpolen 

 
Ventile defekt 

 
Ventile/ Spulen prüfen 

 
Ölmenge nicht ausreichend 

 
auffüllen und entlüften 

 
Kein Funksignal 

 
Batterie ist leer 

 

Batterie au aden oder ersetzen 

 
Ladestation/ Netzteil defekt 

 
Ladestation/ Netzteil prüfen lassen 

 

Sender und Empfänger sind zu weit 

auseinander 

 

Handlampe funktioniert nur in der Nähe 

des Senders 

 
Empfänger ist defekt 

 
Kundendienst benachrichtigen 

 

kabelgebundene 

Handlampe 

 
Spiralkabel ist defekt 

 
Spiralkabel ersetzen 
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10 Wartung und P ege 

i Vor einer Wartung sind alle  Vorbereitungen zu  tref- 

fen, dass bei Wartungs- und Reparaturarbeiten an 

der Anlage keine Gefahr für Leib und Leben und 

Beschädigungen von Gegenständen besteht. 

 
Um die größtmögliche Verfügbarkeit und Funktions- fähigkeit 

der Anlage zu gewährleisten, sind die auf- 

gefÜhrten Reinigungs-, P ege- und Wartungsarbeiten 

durch eventuelle Wartungsverträge sicherzustellen. 

Die Anlage ist in regelmäßigen Abständen gemäß 

nachfolgendem Plan zu warten. Bei intensivem Betrieb und 

bei höherer Verschmutzung ist das Wartungsinter- vall zu 

verkürzen. 

Während der täglichen Nutzung ist die Gesamtfunktion der 

Anlage zu beobachten. Bei Störungen oder Lecka- ge muss 

der Kundendienst benachrichtigt werden. 

 
 
 
 
 

10.1 Wartungsplan der Anlage 

 
• Vor Beginn der Wartung ist eine Netztrennung vorzu- 

nehmen. Die Anlage ist gegen unbeabsichtigtes Ab - 

senken und gegen unbefugtes Betreten abzusichern. 

 
• Kolbenstangen der Zylinder mit Pressluft von Sand 

und Schmutz befreien. 

 
• Bolzen und Lagerstellen, Gleit ächen auf Verschleiß 

überprüfen ggf. austauschen. 

 
• Alle Schmiernippel mit einem Mehrzweckfett ab - 

schmieren. 

 
• Einfetten der beweglichen Teile. (z.B. Mehrzweckfett 

Auto Top 2000 LTD Fa. Agip). 

 
• Überprüfen des Hydrauliksystems auf Leckage. 

 
• Das Hydrauliköl muss mindestens einmal jährlich ge- 

wechselt werden. Hierzu die Anlage in die Nullstel- 

lung positionieren, den Ölbehälter leeren und den 

Inhalt erneuern. Das Altöl ist vorschriftsmäßig an die 

dafür vorgesehenen Stellen zu entsorgen; (Auskunfts- 

p icht Über Entsorgungsstellen hat das Landratsamt, 

Umweltschutzamt oder das Gewerbeaufsichtsamt). 

Der Hersteller emp ehlt ein hochwertiges, sauberes 

Hydrauliköl mit einer Viskosität von 32 cst. Bei Umge- 

bungstemperaturen unter 5 Grad/Celsius ist ein ATF- 

Suf x Hydrauliköl (z.b. Fa. Oest) zu verwenden. Die 

benötigte Ölmenge beträgt ca. 11l (siehe auch Kapi- 

tel 6.1). Das Hydrauliköl muss sich nach dem Einfüllen 

zwischen der oberen und unteren Markierung des 

Ölpeilstabes be nden. 

• Alle Schweißnähte sind einer Sichtprüfung zu unter- 

ziehen. Bei Rissen oder  Brüchen  von  Schweißnähten 

ist die Anlage stillzulegen und die Hersteller rma 

zu kontaktieren. 

 

 
• Lackierung / Pulverbeschichtung / überprüfen ggf. 

ausbessern. 

Beschädigungen durch äußere Einwirkungen sind 

sofort nach Erkennen zu behandeln. Bei Nichtbe- 

handlung der Stellen, kann durch Unterwanderung 

von Ablagerungen aller Art die Pulverbeschichtung 

weiträumig und dauerhaft beschädigt werden. 

Diese Stellen sind leicht anzuschleifen (120 Korn) zu 

reinigen und zu entfetten. Danach mit einem geeig - neten 

Ausbesserungslack (RAL Nr. beachten) nach- arbeiten. 

 
• Verzinkte Ober ächen ÜberprÜfen ggf. ausbessern. 

Weißrost wird durch dauerhafte Feuchtigkeit, schlech- 

te Durchlüftung begünstigt. Durch Verwendung von 

einem Schleifvlies Korn A 280 können die betroffenen 

Stellen behandelt werden. Wenn erforderlich sind die 

Stellen mit einem geeigneten, widerstandsfähigen 

Material (Lack etc.) nachzubehandeln. 

Rost wird durch mechanische Beschädigungen, Ver- 

schleiß, aggressive Ablagerungen (Streusalz, auslau- 

fende Betriebs ÜSSigkeiten) , mangelhafte oder nicht 

durchgeführte Reinigung hervorgerufen. 

Durch Verwendung von einem Schleifvlies Korn A 280 

können die betroffenen Stellen behandelt werden. 

Wenn erforderlich sind die Stellen mit einem wider- 

standsfähigen Material (Lack etc.) nachzubehan- 

deln. 

 

• Überprüfen Sie die elektrischen Leitungen sowie de- 

ren Kabelkanäle auf Beschädigungen. 

 
• Zustand und die Funktion der Handlampe/ Funkhand- 

lampe und deren Komponenten prüfen. 

 
• Alle Befestigungsschrauben sind mit einem Drehmo- 

mentschlüssel nachzuziehen. 
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Anzugsdrehmoment (Nm) für Schaftschrauben: 

 
Festigkeitsklasse 8.8 

 

 0,10* 0,15** 0,20*** 

M 8 20 25 30 

M10 40 50 60 

M12 69 87 105 

M16 170 220 260 

M 20 340 430 520 

M 24 590 740 890 

 

Festigkeitsklasse 10.9 
 

 0,10* 0,15** 0,20*** 

M 8 30 37 44 

M10 59 73 87 

M12 100 125 151 

M16 250 315 380 

M 20 490 615 740 

M 24 840 1050 1250 

* Gleitreibungszahl 0,10 für sehr gute Ober äche, 
geschmiert 

** Gleitreibungszahl 0,15 für gute Ober äche, geschmiert 
oder trocken 

*** Gleitreibungszahl 0,20 für Ober äche schwarz oder 

phosphatiert,trocken 

 
 
 
 
 

 
10.2 Reinigung der Anlage 

 
Eine regelmäßige und sachkundige P ege dient der 

Werterhaltung der Anlage. 

Außerdem kann sie auch eine der Voraussetzungen für den 

Erhalt von Gewährleistungsansprüchen bei even- tuellen 

Korrosionsschäden sein. 

Der beste Schutz für die Anlage ist die regelmäßige Be- 

seitigung von Verunreinigungen aller Art. 

 
Hierzu gehören unter anderem: 

 
• Streusalz 

 
• Sand, Kieselsteine, Erde 

 
• Industriestaub aller Art 

 
• Wasser; auch in Verbindung mit anderen Umweltein- 

ÜS Sen 

 
• Aggressive Ablagerungen aller Art 

 
• Dauernde Feuchtigkeit durch unzureichende Belüf- 

tung 

Wie oft die Anlage gereinigt werden soll hängt unter anderem 

von der Häu gkeit der Benutzung; von dem Umgang mit 

der Anlage; von der Sauberkeit der Werk- statt; und von dem 

Standort der Anlage ab. 

Weiterhin ist der Grad der Verschmutzung abhängig 

von der Jahreszeit, den Witterungsbedingungen und 

von der Belüftung der Werkstatt. 

Unter ungünstigen Umständen kann eine wöchentliche 

Reinigung der Anlage notwendig sein, aber auch eine 

monatliche Reinigung kann durchaus genügen. 

 
Verwenden  Sie zur Reinigung keine aggressiven und 

scheuernden Mittel, sondern schonende 

Reiniger z.b. ein handelsübliches Spülmittel und  lau- 

wa rmes Wasser. 

 
• Verwenden Sie zur Reinigung keine Hochdruckreini- 

ger (z.b. Dampfstrahler) 

 
• Entfernen Sie alle Verschmutzungen sorgfältig mit 

einem Schwamm ggf. mit einer Bürste. 

 
• Achten Sie darauf, dass keine Rückstände des Rei- 

nigungsmittels auf den beweglichen Platten zurück 

bleibt. 

 
• Die Anlage ist nach dem Reinigen mit einem Lappen 

trocken zu reiben und mit einem Wachs oder Ölspray 

leicht einzusprühen. 
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11 Sicherheitsüberprüfung 

 
Die  Sicherheitsüberprüfung  ist  zur  Gewährleistung 

der Betriebssicherheit der Anlage erforderlich. Sie ist 

durchzuführen: 

 
1. Vor der ersten Inbetriebnahme nach der Montage 

der Anlage. Verwenden Sie das Formblatt „ Einma- 

lige Sicherheitsüberprüfung“. 

 
2. Nach der ersten Inbetriebnahme regelmäßig in 

Abständen von längstens einem Jahr. 

Verwenden Sie das Formblatt „ Regelmäßige Si- 

cherheitsüberprüfung“. 

 
3. Nach Änderungen an der Konstruktion der Anlage. 

Verwenden Sie das Formblatt „ Außerordentliche 

Sicherheitsüberprüfung“. 

 
i Die einmalige und regelmäßige Sicherheitsüber- prüfung 

muss von einem Sachkundigen durchge- führt werden. Es 

wird empfohlen gleichzeitig eine Wartung vorzunehmen. 

 
i Nach Änderungen der Konstruktion (zum Beispiel 

Veränderung der Tragfähigkeit) und nach wesent- 

lichen Instandsetzungen an tragenden Teilen (z. B. 

Schweißarbeiten) ist eine Überprüfung durch einen 

Sachverständigen erforderlich (außerordentliche 

Sicherheitsüberprüfung). 

 
 

Dieses Prüfbuch enthält Formulare mit aufgedrucktem 

Prüfplan für die Sicherheitsüberprüfung. 

Verwenden Sie bitte das entsprechende Formular, pro- 

tokollieren Sie den Zustand der geprüften Anlage und 

belassen Sie das vollständig ausgefüllte Formula r in diesem 

Prüfbuch. 

 
12 Montage und Inbetriebnahme 

 

12.1 Aufstellungsrichtlinien 

 
• Die Montage der Anlage erfolgt durch geschulte 

Monteure des Herstellers oder der  Vertragshänd - 

ler. Falls der Betreiber über entsprechend geschulte 

Monteure verfügt, kann die Anlage auch von ihm 

aufgestellt werden. Die Aufstellung ist gemäß der 

Montageanleitung durchzuführen. 

 

• Die serienmäßige Anlage darf  nicht in explosions- 

gefährdeten Räumen oder Waschhallen aufgestellt 

werden. (Rücksprache mit ihrem Händler erforder- 

lich) 

 
• Vor der Aufstellung ist ein ausreichendes Fundament 

nachzuweisen oder gemäß den Richtlinien des Fun- 

damentplanes zu erstellen. Der Aufstellplatz muss 

plan eben sein. 

Fundamente im Freien und in Räumen, in denen mit 

Winterwitterung oder Frost zu rechnen ist, sind frost- tief zu 

gründen. 

 
• Für den elektrischen Anschluss ist Bauseits 3 ~/ N + PE, 

400V, 50Hz bereitzustellen. Die Zuleitung ist bauseitig 

mit 16 Ampere träge abzusichern. Die Anschlussstelle 

be ndet sich am Bedienkasten. 

 
• Zum Schutz der elektrischen Kabel sind sämtliche 

KabeldurchfÜhrungen mit KabeltÜllen oder exiblen 
Kunststoffrohren auszustatten. 

 
• Nach erfolgter Montage der Hebebühne, muss  vor 

der ersten Inbetriebnahme Bauseits (Betreiber) der 

Schutzleiter der Hebebühne nach IEC Richtlinien 

(60364-6-61) geprüft werden. Empfohlen wird auch 

eine Isolationswiderstandsprüfung. 
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12.2 Einbau 

 
Vor der Montage der Anlage ist dafür Sorge zu tragen das 

alles Mögliche getan wird um Unfälle durch un- achtsame 

Montage auszuschließen. 

Dazu gehört vor allem die Verwendung von sicheren 

Hilfsmitteln (z.b. Kran, Gabelstapler und ausreichende Anzahl 

von Personen), diversen Abstützungen, sowie eine 

ausreichende Absperrung um die Anlage gegen unbefugtes 

Betreten zu sichern. 

 

• Die Gelenkspieltester aus der Verpackung entneh- 

men und auf Beschädigung untersuchen. 

 
• Die Anlage gemäß dem Datenblatt am gewünsch- 

ten Aufstellungsort positionieren und ausrichten. 

 
! Position der Aufkleber beachten. Erleichtern die 

Positionierung der Gelenkspieltester 

12.3 Entlüftung 

 
Bei abgenommener Radaufnahmeplatte die beiden oberen 

Zylinder durch einen Abstandhalter (z.b. Holz- klotz oder 

ähnliches) gegen zu weites Ausfahren si- chern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
15 Aufkleber außen 011 

16 Aufkleber auf Zylinder 

 
 

 
• Auffahrkästen in die vorgesehenen Vertiefungen 

absenken; dabei darauf achten, dass die Kästen 

entsprechend Ihrer Lage- (links-rechts) und Fahrt- 

richtung ( Pfeil ) richtig gesetzt werden. Deckel ab - 

nehmen. 

 

• Das Hyd raulikaggregat an der gewünschten Stelle 

positionieren und befestigen. 

 
• Das Bedienelement an der gewünschten Stelle posi- 

tionieren und befestigen. 

 
• Schläuche vom Kasten mit den Schläuchen vom Ag- 

gregat verbinden (gleiche Ziffern). 

Distanzen mit Hyd raulikrohren überbrücken (Bauseits 

bereitstellen). 

 
• Bauseitige Elektrozuführung ( 3PH/ N+PE, 400 V, 50 Hz, 

2,2 kW ) mit dem Schaltschrank verbinden. 

 
• Anlage entlüften (  siehe  Kapitel 12.3 Entlüftung ) 

17 Position des Abstandshalters 012 

(z.b. Holzklotz ca.100-130mm breit) 

 
 

Am zu entlüftenden Zylinder jeweils die Entlüftungs- schraube 

mit einem Innensechskant SW 4, eine halbe Umdrehung 

gegen den Uhrzeigersinn öffnen. 
 

013 

 

Den betreffenden Zylinder über die Steuerung and der 

Handlampe ausfahren und den Schalter gedrückt hal- ten. 

ACHTUNG: Quetschgefahr im Grundkasten! 

 

 
Sobald das Öl blasenfrei aus der Entlüftungsbohrung austritt 

ist diese wieder zu verschließen. 

 
Damit es bei unterschiedlichen Leitungslängen nicht zu einem 

verzögerten Ansprechverhalten kommt und die Zylinder sich 

ruckfrei bewegen, ist der Entlüftungsvor- gang eventuell 

mehrmals zu wiederholen. Dabei den Zylinder jeweils komplett 

ein- und ausfahren. 

Entlüftungsvorgang bei allen 8 Zylindern vornehmen 

und anschließend den Ölstand im Hydraulikaggregat 

kontrollieren und bei Bedarf Öl auffüllen. 
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13 Einmalige Sicherheitsprüfung vor Inbetriebnahme 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)  ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  ..................................................................  

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Aggregat  ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________  

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforder lich 

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 
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14 Regelmäßige Sicherheitsprüfung und Wartung 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)  ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  ..................................................................  

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Aggregat ...........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  .................................................................. 

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________  

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforderlich  

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 
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Regelmäßige Sicherheitsprüfung und Wartung 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)  ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  ..................................................................  

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Aggregat  ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________  

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforder lich 

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 
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Regelmäßige Sicherheitsprüfung und Wartung 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)  ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  .................................................................. 

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  .................................................................. 

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Aggregat ...........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  .................................................................. 

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________ 

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforderlich  

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 
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Regelmäßige Sicherheitsprüfung und Wartung 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  .................................................................. 

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)   ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  .................................................................. 

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Aggregat  ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  .................................................................. 

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________  

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforder lich 

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 
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Regelmäßige Sicherheitsprüfung und Wartung 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)  ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  ..................................................................  

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Aggregat ...........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________  

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforderlich 

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 
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Regelmäßige Sicherheitsprüfung und Wartung 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)  ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  .................................................................. 

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  ..................................................................  

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Aggregat  ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  .................................................................. 

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________  

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforder lich 

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 

 

30 13.07.2012 AD H9048 N 
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Regelmäßige Sicherheitsprüfung und Wartung 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  .................................................................. 

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)  ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  ..................................................................  

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Aggregat ...........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  .................................................................. 

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________  

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforderlich  

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 
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Regelmäßige Sicherheitsprüfung und Wartung 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)  ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  ..................................................................  

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Aggregat  ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________  

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforder lich 

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 
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Regelmäßige Sicherheitsprüfung und Wartung 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)  ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  .................................................................. 

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  .................................................................. 

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Aggregat ...........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  .................................................................. 

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________ 

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforderlich  

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 

 

AD H9048 N 13.07.2012 33 



SPID 20.000 

Regelmäßige Sicherheitsprüfung und Wartung 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  .................................................................. 

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)   ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  .................................................................. 

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Aggregat  ...........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  .................................................................. 

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________  

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforder lich 

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 
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15 Außerordentliche Sicherheitsprüfung 
 

i" Ausfüllen und  im Prüfbuch belassen Seriennummer:___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ 

 

 

 
Prüfschritt in Mängel Nach- Bemerkung 

 Ordnung Fehlt prüfung  

 

Allgemeinzustand der Anlage   ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Typenschild  ......................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Bedienungsanleitung   .....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Aufkleber max. Tragfähigkeit   ........................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Hauptschalter    ..................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Beleuchtung)  ..................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand/ Funktion Handlampe 

(Batterie)   ..........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand/ Funktion Bedientaster  ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Funksteuerung  .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Bedienkasten   ....................................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktion Leichtgängigkeit 

Aufnahmeplatten   ...........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Zustand Bolzen und Lagerstellen   ..................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Schweißnähte   ...................................  ................  ...............  ..................................................................  

Tragkonstruktion (Verformung, Risse)  ...........  ................  ...............  ..................................................................  

Anzugsmoment Befestigungsschrauben .....  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Aggregat ...........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Ober ächenzustand Kolbenstangen...........  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand der Abdeckungen    ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Hydraulikleitungen   ...........................  ................  ...............  ..................................................................  

Zustand Elektroleitungen   ...............................  ................  ...............  ..................................................................  

Funktionstest mit Fahrzeug   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

 
( zutreffendes ankreuzen, wenn Nachprüfung erforderlich zusätzlich ankreuzen!) 

 

Sicherheitsprüfung durchgeführt am: ________________________________________________________________________ 

 
Durchgeführt  durch   Firma:   __________________________________________________________________________________  

 
Name, Anschrift Sachkundiger: _____________________________________________________________________________ 

 

Ergebnis der Prüfung:  Weiterbetrieb bedenklich, Nachprüfung erforderlich 

 Weiterbetrieb möglich, Mängel beheben 

 Keine Mängel, Weiterbetrieb bedenkenlos 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
Unterschrift Sachkundiger Unterschrift Betreiber 

 
Bei erforderlicher Mängelbeseitigung: 

 
Mängel beseitigt am: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ _ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ 

Unterschrift Betreiber 
 

(für die Nachprüfung ist ein neues Formular zu verwenden!) 
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16 Fundamentpläne 
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17 Skizze Fahrzeugpositionierung 
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18 Hydraulikplan 
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19 Elektroplan Version ohne Funk 
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20 Elektroplan Version mit Funk 
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1 Foreword 
 

Nussbaum products are a result of long-standing ex- 

periences. The high quality and the superior concept 

guarantee them reliability, a long lift time. 

To avoid unnecessary damages and dangers, read the 

operating instruction carefully and comply with the contents. 

If the equipment is used for any other purpose than in- 

tended, it would nullify the guarantee on this equip - ment. 

 
! Otto Nussbaum GmbH & Co KG is not liable for any 

resulting damages due to misuse of  equipment. 

The user carries the risks alone. 

 

 
The user should carry out the following: 

 
• To observe all the notice in the operating instruction 

and 

 
• The inspection and maintenance work and the 

prescribed tests. 

 
• The instruction for use, must to be observed by all per- 

sons working with the  device. Especially the chapter 

“ Safety/accident Prevention“ has to be observed. 

 
• In addition to the safety remarks of  the  instructions 

for use, the regulations and instructions as set down 

by the governing body (e.g. VOSA in GB) are to be 

followed at the place of operation. 

 
• The proper handling of the system. 

 

 
Obligations of the operator: 

 
The operator is obliged to allow only those persons complying 

to the following requirement to work at the unit 

 
• being well acquainted with the basic regulations 

concerning labour safety and accident prevention 

and being trained to operate the unit. 

 
• having  read  and  understood  the  chapter  concer- 

ning safety and warning instructions and con rmed 

that by their signature. 

Dangers when operating the play detector: 

 
Nussbaum equipment is designed and built according 

to technical s tandards and the approved  regulations 

for technical safety. The use of Nussbaum equipment 

for purposes other than those for which they were desi- 

gned, may result in injury or even death. 

 

The device must only be operated: 

 
• for its appropriate use. 

 
• in unobjectionable condition concerning technical 

security. 

 

 
Organising requirements 

 
• The instructions for use a re constantly to be kept at 

the place of operation being at hand at any time. 

 
• In addition to the instructions for use rules pertaining 

to other regulations i.e. accident prevention and en- 

vironmental rules are to be observed and directed. 

 
• Safety- and danger alert operation of personal is oc- 

casionally and by observing the instructions for use to 

be controlled! 

 
• As far as required and ordered by regulations perso- 

nal protective equipment is to be used. 

 
• All safety- and danger-warnings at the device are to 

be observed and followed! 

 
• Spare parts must comply with technical requirements 

laid down by the manufacturer. This is only warranted 

with original parts. 

 
• Consider time intervals given or xed in instructions 

for use for repeated tests/ inspections. 

 

 
Maintenance works, remedy of faults and disposal 

 
• Fixed Adjusting-, maintenance- and inspection works 

and time intervals  including details  for exchange of 

pa rts /part components  as mentioned in the instruc- 

tions for use are to be adhered to. 

These works must only be ca rried out by expert per- sonal. 
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Guarantee and liability 

 
• Our „General conditions of selling and  delivering“ 

are in force. 

There will be no guarantee or liability for injuries of 

persons or things if these injuries a re caused by one 

or by some of the following reasons. 

 
• Inappropriate use of the device. 

 
• Inappropriate installation, initiation, operation and 

maintenance of the device. 

 
• Use of the device while one or several security de- 

vices do not work or do not work correctly or are not 

installed correctly. 

 
• Not to follow the regulations of the operating instruc- 

tion concerning transport, storing, installation, initia - 

tion, operation and maintenance of the device. 

 
• Changes of the construction of the device without 

asking the producer. 

 
• Changes of important adjustments  of  the  device 

(e.g. driving elements, power rating, motor speed, 

etc.) 

 
• Wrong or incorrect maintenance. 

 
• Catastrophes, acts of God or external reasons. 
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2 Installation record 
 

i After completely lling out this sheet including signatures, copy and return to the manufacturer. 

 
Automotive Testing Technologies GmbH 

Robert-Koch-Str. 35 

D-77694 Kehl-Auenheim 

 
Fax: +49 (0)7851 - 898 85-50 

 
 
 

 

Installation Record 

The Play detector 

 
with the serial number _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ was installed on _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ 

 

 
at the rm _ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ at__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 

 
 

The initial safety check was carried out and the device was started. 

 
The installation was ca rried out by the operating authority/competent (please delete as applicable). The initial 

safety check was carried out by a competent person before the initial operation. 

The operating authority con rms the correct installation of the device, the competent person con rms the correct 

initial operation. 

 
 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ 

 
__ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ 

 
__ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ __ 

date name of the operating authority signature of the operating authority 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ __ 
date name of the competent person signature of the competent person 

 
 
 

 
Your customer service: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ __ 

name, address, stamp 

 
 
 

Comments: 
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3 Record of handing over 
 
 

 

Record of handing over 
 

The Play detector 

 
with the serial number _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ was installed on _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ 

 

 
at the rm _ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ at__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 

 
 

The safety was checked and the device was started. 

The persons below were introduced after the installation of the device. The introduction was carried out from an 

erector of the manufacturer or from a franchised dealer (competent person). 

 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 
date name signature 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 
date name signature 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 
date name signature 

 

 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 
date name signature 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 

date name signature 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ _ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ 
date name of competent  signature of the competent  

 
 
 
 

 
Your customer service: _ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ __ 

name, address, stamp 

 
 
 

Comments: 
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4 Introduction 

 
The document contains important information about 

instalatio, operation and maintenance of the device. 

 
• To furnish proof of installation of the device the form 

„ Record of Installation“ must be signed and returned to the 

manufacturer. 

 
• To furnish proof of the singula r, felt this documentati -  

on contains forms. The forms should be used to docu- 

ment the checks. They should not be removed from 

this documentation. 

 
• Every changes to the construction and displacement 

of the device must be registered in the Master docu- 

ment of the device. 

 
 
 
 
 

4.1 Installation and check of the play detector 

 
Only specialist staff is allowed to do work concerning safety 

and to do the safety checks of the device. 

They a re called experts and competent person in this 

document. 

 
• Experts are persons (for example self-employed en- 

gineers, experts), wich have received instruction and 

have experience to check and to test devices. 

They know the relevant labour and accidents pre- 

vention regulations. 

 
• Competent persons a re persons who have acquired 

adequate knowledge and experience with devices. 

They took part in training from the manufacturer (ser- vicing 

technicians of the manufacturer or dealer, are competent). 

 
 

4.2 Information of Warning 

 
To show danger and to show important information the three 

symbols below are used. Pay attention to those passages, 

which are ma rked with these symbols. 

 

 
Danger! This sign indicates danger to life. 

Inexpert handling of the described operati- 
on may be dangerous to life. 

 

 
! Caution! This sign cautions against possible dama- 

ge to the device or other material defects in case 

of inexpert handling. 

 

 
i Attention! This  sign indicates for an important func- 

tion or other important notes. 
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5 Master document 

 

5.1 Manufacturer 

 
Otto Nußbaum Gmb H & Co.KG 

Korker Straße 24 

D-77694 Kehl-Bodersweier 

5.4 Displacement of the play detector 

 
Displacement of the play detector, expert checking, 

resumption of work (date, kind of change, signature of the 

competent). 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

 
 

5.2 Application 

 
The play detector is a tool for the recognition of slack- ness in 

the ball and socket joints of vehicles. 

The operating unit is equipped with a lamp. The testing 

vehicle-parts can become illuminate under the vehi- cle. The 

movements are made by buttons at the hand lamp. 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 
name, address of the competent 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 
place, date 

 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

signature of the competent 
 

5.3 Changes at the construction 
 

Changes at the construction, expert checking, re- sumption 

of work (date, kind of change, signature of the expert). 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 

 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 
name, address of the expert 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 
place, date 

 
 
 

__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ 
signature of the expert 

 

 
5.5 Delivery program 

 
• 2 piece, canister with zinc platforms, Hydraulic cylin- 

der with guiding device. Complete with 4 hydraulic 

hoses per canister. 1,5 m length. 

 
• 1 piece, hydraulic-unit with sub oil motor and gear 

pump an hyd raulic block with valves, with 8 hydraulic 

hoses. 1,5 m length. 

 
• 1 piece, electrical box with main switch and control 

board (Connection 400 V, 50 Hz, 2,2 KW; control vol- 

tage 24 V) 

 
• 1 piece, Hand lamp with integrated control unit for 

purposeful responding of the individual hydraulic cy- 

linders and switching on the complete play detector. 

 
• 1 piece, Hand lamp with integrated  remote-control 

unit for purposeful responding of the individual hy- 

draulic cylinders and switching on the complete play 

detector. 
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5.6 Declaration of conformity 
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6 Technical Information 
 

6.1 Technical ratings 

 
Max. capacity 20,000 kg 

 
Max. wheel 10,000 kg 

 
Platform L x W 750 x 750 mm 

Movement directions +/- 50 mm from central position 

Movement forces per cylinder  30,000 N 

Hydraulic pressure 160 ba r 

 
Electrical power supply 400 V, 50 Hz, 2,2 kW 

Control voltage  24 V 

Oil tank approx. ca. 11 Liter 

 
Connection Hand lamp 24 V, 20 W 

 
Sound level LPA ≤ 70 dB 

 
Connection by customer 3~/ N+PE, 400V, 50 Hz 

Fuse T16A 

Observe the VDE-regulations 

7 
 

When using play detector, the statutory accident pre- vention 

regulations must be adhered to machinery di- rective. 

 
i Especially the following regulations are very impor- 

tant: 

 
• The maximum total weight of the axle  is  20,000 kg; 

the maximum wheel load is 10,000 kg. 

 
• During working with the device the operating instruc- 

tions must be followed. 

 
• During operation of the play detector, it must be 

observed from the operator. Only trained personnel 

over the age of 18 yea rs old are to operate this play 

detector. 

 
• The play detector must be checked from an expert 

after changes in construction. 

 
• It’s not allowed to s tar t with maintenance before the 

main switch is switched off. 

 
• Installation of the standa rd play detector in hazar- 

dous or dangerous locations is dangerous and is not 

allowed. 
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8 Operating instructions 
 

8.1 Cable version 

 
Danger! During the operation of the device 

safety rules are observed. 
 

Read chapter 7 „Safety regulations“ care- 

fully before rst operation. 
002 

 

 

 
Symbol 

 
Movements left 

side 

 
Movements right 

side 

 

Explanation of 

functions 

 
Cycle 

 
E 

   
lamp and Motor on / off  

 

 
A1 

 
 

  
each plate separately 

 
as long as key 

 
A 2 

 
 

  
each plate separately 

 
as long as key 

 
B1 

 

 
  

each plate separately 
 

as long as key 

 
B2 

 

 
  

each plate separately 
 

as long as key 

 
C1 

  
 

 
each plate separately 

 
as long as key 

 
C2 

  
 

 
each plate separately 

 
as long as key 

 
D1 

 
 

 
 

each plate separately 
 

as long as key 

 
D2 

 
 

 
 

each plate separately 
 

as long as key 

 
A1+B1 

 
 

 
 

 
both plates in opposite 

 
10 X 

(Stopp durch beliebigen 

Tastendruck) 

 
A 2+B2 

 

 

 

 

 
both plates in opposite 

 
10 X 

(stopp by press a key) 

 
C1+D1 

 
 

 
 

 
both plates in unison 

 
10 X 

(stopp by press a key) 

 
C2+D2 

 

 

 

 

 
both plates in unison 

 
10 X 

(stopp by press a key) 
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Advanced functions: 

Press key A1+D2 to activate aditional functions. Press again to deactivate 

 

 

 
Symbol 

 
Movements left 

side 

 
Movements right 

side 

 

Explanation of 

functions 

 
Cycle 

 
A1 

 
 

 
 

 
both plates 

 
as long as key 

 
A 2 

 
 

 
 

 
both plates 

 
as long as key 

 
B1 

 

 

 

 
 

both plates 
 

as long as key 

 
B2 

 

 

 

 
 

both plates 

 
as long as key 

 
C1 

 
 

 
 

 
both plates 

 
as long as key 

 
C2 

 
 

 
 

 
both plates 

 
as long as key 

 
D1 

 

 

 

 
 

both plates 
 

as long as key 

 
D2 

 

 

 

 
 

both plates 
 

as long as key 

 

• Drive vehicle onto the two test plates. 

 
• Secure vehicle from moving by applying handbrake and selecting gea r. 

 
• Satisfy yourself that the power supply switch is in „ON“ Position. 

 
• Button „ E“ switches the hand control on and off. 

 
• Seconda ry press of button halts movement at extended position. Press once more to continue cycle. 
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8.2 Radio version 
 

Danger! During the operation of the device 

safety rules are observed. 

 

Read chapter 7 „Safety regulations“ care- 

fully before rst operation. 

 
 

Radio version till 12/ 2010: 

 
1 2 3 4 5 

 

 
Radio version as of 01/ 2011: 

 
6 7 8 9 10    11    12    13 14 

 
 
 

 

 
010 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 

 
 

 
Symbol 

 
Movements left 

side 

 
Movements right 

side 

 
Explanation of 

functions 

 
Cycle 

 
E 

   
lamp and Motor on / off  

 

 
A1 

 
 

  
each plate separately 

 
as long as key 

 
A 2 

 
 

  
each plate separately 

 
as long as key 

 
B1 

 

 
  

each plate separately 
 

as long as key 

 
B2 

 

 
  

each plate separately 

 
as long as key 

 
C1 

  
 

 
each plate separately 

 
as long as key 

 
C2 

  
 

 
each plate separately 

 
as long as key 

 
D1 

 
 

 
 

each plate separately 
 

as long as key 

 
D2 

 
 

 
 

each plate separately 
 

as long as key 

 
A1+B1 

 
 

 
 

 
both plates in opposite 

 
10 X 

(stopp by press a key) 
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8 Lighting AN / AUS 

9 Illumination light / dark 
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Symbol Movements left 

side 

Movements right 

side 

Explanation of 

functions 

Cycle 

A 2+B2  

 

 

 

both plates in opposite 10 X 

(stopp by press a key) 

C1+D1 
 

 
 

 both plates in unison 10 X 

(stopp by press a key) 

C2+D2  

 

 

 

both plates in unison 10 X 

(stopp by press a key) 

 
 
 

Erweiterte Funktion: 

Advanced functions: 

Press key A1+D2 to activate aditional functions. Press again to deactivate. 

 

 

 
Symbol 

 
Movements left 

side 

 
Movements right 

side 

 

Explanation of 

functions 

 
Cycle 

 
A1 

 
 

 
 

 
both plates 

 
as long as key 

 
A 2 

 
 

 
 

 
both plates 

 
as long as key 

 
B1 

 

 

 

 
 

both plates 

 
as long as key 

 
B2 

 

 

 

 
 

both plates 
 

as long as key 

 
C1 

 
 

 
 

 
both plates 

 
as long as key 

 
C2 

 
 

 
 

 
both plates 

 
as long as key 

 
D1 

 

 

 

 
 

both plates 
 

as long as key 

 
D2 

 

 

 

 
 

both plates 
 

as long as key 

 

• Drive vehicle onto the two test plates. 

 
• Secure vehicle from moving by applying handbrake and selecting gea r. 

 
• Satisfy yourself that the power supply switch is in „ON“ Position. 

 
• Button „ E“ switches the hand control on and off. 

 
• Seconda ry press of button halts movement at extended position. Press once more to continue cycle. 
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8.3 A1 settings DIP-Switch Can-Box 8.4 A2 Anschlussbelegung der Ein-Ausgänge 
an der CAN-Box 
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supply vol- 

tage 

 
input Can-Box 

 
LED 

 
+24V 

DC or AC 

 
X1-1 

 
LED 2 

 
0V 

 
X1-2 

 

 

DIP Switch 1,2,3 

 
cycle in Seconds 

 
000 

 
0,8 

 

1001 
 

1,3 

010 1,8 

110 2,3 

001 2,8 

 
101 

 
3,3 

 
011 

 
3,8 

 

111 
 

4,3 

 

 
valve 

 
output Can-Box 

output swiching 

24 V 

 
LED 

  

X2-2 and 

X2-15=+24V 

X2-1 = GND 

 

 
S 

 
X2-4 (2-3 = GND) 

 
LED 12 

 
T 

 
X2-6 (2-5 = GND) 

 
LED 13 

 
U 

 
X2-8 (2-7 = GND) 

 
LED 14 

 
V 

 
X2-10 (2-9 = GND) 

 
LED 15 

 
W 

 
X2-17 (2-16 = GND) 

 
LED 16 

 
X 

 
X2-19 (2-18 = GND) 

 
LED 17 

 
Y 

 
X2-21 (2-20 =GND) 

 
LED 18 

 
Z 

 
X2-23 (2-22 =GND) 

 
LED 19 

 

 

 
DIP Switch 4,5,6 

 
devive adress have to 

be matched with re- 

mote control 

 
000 

 

 

1001 
 

1 

010 2 

110 3 

001 4 

 
101 

 
5 

 
011 

 
6 

 

111 
 

7 

 

 
Initiator 

 

input Can-Box 

swiching 24 V 

 
LED 

 
L 

 

X1-4 (X1-3 = +24V, 

X1-5 = GND) 

 
LED 4 

 
R 

 
X1-7 (X1-6 = +24V, 

X1-8 = GND) 

 
LED 4 

 
M 

 
X1-9 (X1-9 = +24V, 

X1-11 = GND) 

 
LED 4 

 

 
DIP Switch 7,8 

 
cycle in Seconds 

 
00 

 
TÜV 

 

10 
 

DEKRA 

01 MOTOREX 

11 LKW 
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9 Troubleshooting 
 

If the play detector does not work properly, the reason for this 

might be quite simple. Please check the device for the 

potential reasons mentioned on the following 

pages. If the cause of trouble cannot be found, please call 

the technical service of the dealer. 

 

 
Problem 

 
Possible causes 

 
remedying 

 
Without Function 

 
Main switch is switched off 

Control switch is switched off 

 

Control and switch on 

Control and switch on 

 
Protective switch released 

 
Engage again 

 
Cable defective 

 
Check the cable 

 
Thermal protection active 

 
Let it cool down 

 
No radi signal 

 

Battery of the ashligt have to re- 

placed 

 
Radio transmitter or receiver defective 

 
Contact customemr service 

 
Plates move jerkily 

 
Air in the hydraulic system 

 
Deaerate (see 12.3) 

 
Without movements 

 
Motor with wrong rotation direction 

 
Examine; if necessary commutate 

 
Valves defective 

 
Check the valves and coils 

 
Not enough oil 

 
Filling up and deaerate 

 
No radio signal 

 
Battery is empty 

 
Recharge or replace batteries 

 
Charger / power supply is defective 

 
Check charger / power supply 

 

Transmitter and receiver are too far 

apart 

 
Only works near the station 

 
Receiver defective 

 
Contact customemr service 

 
Hand lamp with cable 

 
Spiral cable defective 

 
replace spiral cable 
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10 Maintenance schedule 

 
i Before conducting maintenance work,  prepara- 

tions must be made to ensure that dur ing mainte-  

nance and repair  work there is no risk to the safety 

of people working on or around the device and 

also that there is no risk of damage to equipment 

being used on or around the play detector. 

 

To guarantee the utmost availability and to ensure that the 

device remains functional, maintenance work con- tracts 

are organised between our clients and their lo- cal 

retailers. 

A service must be performed at regular intervals of 3 months 

through the operator in accordance with fol- lowing service 

manual. If the play detector is in conti- nuous operation or in a 

dirty environment, the mainte- nance rate must be increased. 

During daily operation the play detector must be clo- 

sely observed to ensure that it is functioning correctly.  

In the case of malfunction or leakage the technical 

service must be informed. 

 
 
 
 

 

10.1 Maintenance schedule 

 
• Before beginning any maintenance work isolate the 

power supply. Secure the main switch (lock it). 

Secure the danger area around the play detector. 

 
• Clean the piston-rod using compressed air. 

 
• Clean and lub ricate the moving parts device (hinge 

bolts, sliding pieces, sliding surfaces) replace if ne- 

cessary. 

 
• Grease the piston rods with a high capacity  lip id. 

 
• Grease the lubricate nipples with a multipurpose li- 

pid. (example: Auto Top 2000 LTD. Agip). 

 
• Check the hyd raulic tubes for leakage. 

 
• The hydraulic oil has to be changed at  least  once a 

year. To change the oil. Empty the tank and re ll 

with clean oil, approx. 11 litres are needed. 

Use an ATF-Suf x hydraulic-oil (OEST Company ) if 
the 

ambient temperature is under 5 degrees centigrade. After 

lling, the hydraulic oil must be between the up- per 

and lower markings of the oil level gauge. 

! Remove the old oil according to the appropriate 

regulations. 

 
• Check all welded joints for cracks on the play detec- 

tor. 

If any cracks are found on the  play detector cease 

use immediately. Switch-off and secure the main 

switch (lock) and call the service partner. 

 

 
• Check all surfaces and repair if necessary. 

Damage to external surfaces, must be immediately 

repaired. 

If theses repairs a re not made immediately, perma- nent 

damage to the powder-coated surface may result. Repair 

and clean damaged areas with an ab - rasive paper 

(grain 120). After this is complete, use a suitable paint 

(observe the RAL Number). 

 

• Check the zinc surface and repair it with a suitable 

tool. Use abrasive paper (grain 280). 

White rust can result from moisture laying in certain areas 

for long periods of time. Poor aerating can also result in rust 

formation. 

Rust may result from mechanical damage, wear, ag- gressive 

sediments (de-icing salt, liquids) or insuf ci- ent 

cleaning. 

Repair and clean these areas with abrasive paper (grain 

280). After this is complete, use a suitable paint (observe 

the RAL Number). 

 
• Check the electric  cable and channels for Damage. 

 
• Check condition and function of hand lamp/ remote 

hand lamp. 

 
• Check the turning moments of the screws. 

 
Turnng moment (Nm) for screws: 

 
property class 8.8 

 

 0,10* 0,15** 0,20*** 

M 8 20 25 30 

M10 40 50 60 

M12 69 87 105 

M16 170 220 260 

M 20 340 430 520 

M 24 590 740 890 

 

property class 10.9 
 

 0,10* 0,15** 0,20*** 

M 8 30 37 44 

M10 59 73 87 

M12 100 125 151 

M16 250 315 380 

M 20 490 615 740 

M 24 840 1050 1250 

* sliding friction 0,10 foor very good surfaces, lubricated 

** sliding friction 0,15 for goog surfaces, lubricated or dry 

***  sliding friction 0,20 surface black or phosphatized, dry 
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10.2 Cleaning of the play detector 

 
A regular and appropriate maintenance practice will 

aid the preservation of the device. 

No guarantees can be  given when damage (egg  rust 

or fading colour) is the direct result of poor mainte- 

nance and cleaning practice. 

Regular cleaning of all kinds of dirt is the best protec- 

tion against wear and the formation of rust and will 

prolong the life of the device. 

 
Dirty deposits that can cause rust include: 

 
• de-icing salt 

 
• sand, pebble stone, natural soil 

 
• all types of industrial dust 

 
• water; also in connection with other environmental 

in uences 

 
• all types of aggressive deposits 

 
• constant humidity caused by insuf cient ventilation 

 
Obviously this is dependent on the type of work being 

done with the device, the degree of cleanliness of the 

workshop and location of the play detector. The de- 

gree and amount of dirt is dependent on the season, 

on the weather conditions and the ventilation of the 

workshop. 

During poor conditions it may be necessary to  clean 

the play detector once week, but cleaning once a 

month will suf ce. 

 
Clean the play detector and the oor with a non-ag- 

gressive and non-abrasive detergent. Use a gentle de- 

tergent to clean the parts. Use an standard  washing- 

up liquid and lukewarm water. 

 
• Do not use steam jet cleaners. 

 
• Remove all dirt carefully with a sponge or if necessa- 

ry with a brush. 

 
• Ensure that no washing-up liquid is left on the play 

detector after cleaning. Do not use aggressive me- 

ans for cleaning the workshop oor and the play de- 

tector. 

 

• A permanent contact with any kind of liquid is not al- 

lowed. Do not use high pressure devices for c leaning 

the play  detector. 

11 Security check 
 

The security check is necessary to guarantee the safety of 

the play detector during use. It 

has to be performed in the following cases: 

 
1. Before the initial operation, after the rst installati- 

on. Use the form “ First security check before initiati- 

on” 

 
2. In regular intervals after the initial operation,  at 

least annually. 

Use the form “ Regular security check at least annu- ally” 

 
3. Every time the construction of that particular play  

 
i The rst and the regular security check must be 

performed by a competent person. It is also recom- 

mended to carry out a service on the  play detec- 

tor at this time. 

 
i After the  construction  of  the  play  detector  has 

been changed (changing capacity  for  example) 

and after serious maintenance works (welding load 

bearing parts) an extraordinary security check 

must be performed by an expert. 

 

This manual contains forms with a schedule for the se- curity 

checks. Please us the appropriate forms for the security 

checks. The forms should remain in this manu- 

al after they have been lled out. A short description 

about special safety devices follows. 
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12 Handing over and Initiation 

 

12.1 Regulations 

 
• The installation of  the  play  detector  is  performed 

by trained technicians  of  the  manufacturer or  one 

of its distribution partners. If the operator can provi- 

de trained mechanics, he or she can install the play 

detector by him or herself. The installation has to be 

done according to this regulation. 

 

• Installing the standard- play detector in a hazardous 

location or a washing bay is not allowed. 

 
• Before installation a suf cient foundation must be 

constructed. If the foundation is already constructed then 

proof that the foundation conforms to the stan- dard is 

required. 

A level foundation for  the  installation  is  required. 

The foundations must be based in a frost resistance 

depth, both outdoors and indoors in a position where 

the installer believes there is no chance of frost. 

 
• An electrical supply 3~/ N+PE, 400 V, 50 Hz must be 

provided. The supply line must be protected with a 

time- lag fuse T16A (VDE0100 German regulation). 

The minimum diameter amounts to 2.5 mm². 

 

• All cable ducts must be equipped with protective co- 

verings to prevent accidents. 

 
 

12.2 Einbau 

 
Before installation of the play detector, secure the in- 

stallation area to prevent access to unauthorised per- sons. 

Use devices such as cranes, fork lift trucks and supports to 

transport the play detector and avoid accidents. 

 
• Carefully remove the play detector from its wooden 

crate. Check it for damage. 

 
• Position the play detector as described in the foun- 

dation diagram drawing. 

 
! Position der Aufkleber beachten. Erleichtern die 

Positionierung der Gelenkspieltester 

 
 

15 Sticker outside 011 

16 Sticker on cylinder 

 
 

 
• Lower the canister of the play detector in the rele-  

vant position. Check the position of the arrows (left- 

right and the drive-in direction). Remove the cover. 

 
• Position the hyd raulic unit and the operating unit fa- 

sten it. 

 
• Connect the hydraulic hoses with the hydraulic unit. 

Observe the numbers at the hoses. Use pipes with lar- 

ger distances. (by customer). 

 
• Electr ical power supply by customer (3PH/ N+PE, 400 

V, 50 Hz, 2,2 kW ). Connect with electrical box. 

 
• Deaerate the play detector (see chapter  12.3). 
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12.3 Deaerate the cylinder 

 
Remove the cover. Secure the both upper cylinder with 

a piece of wood against moving. 

 

17 Position of the distance piece 012 

(for an example: piece of wood approx.100-130mm 

wide) 

 

 
Deaerate the cylinder. Use a hexagon  socket  screw 

key SW4. Turn it, anticlockwise a half rotation. 
 

013 

 

Press the  button  for  this  cylinder  at  the  operating 

unit  (hand  lamp),  and hold  it. . 
 

ATTENTION! Squeezing danger in the basic 

box 

 
If oil comes out without air close the  screw. 

 
If necessa ry, repeat the  process if  the  play  detector 

is equipped with hoses or pipes with long distances. 

Drive the cylinder several times in and out. 

 
Deaerate all 8 cylinder. Observe the level of the hy- 

draulic oil, if necessary lling up. 
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13 First security check before installation 
 

i" Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  .................................................................. 

Function remote control   .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Fixed seat of the carry ing screws    .................  ................  ...............  ..................................................................  

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  ..................................................................  

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition coverings   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  .................................................................. 

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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14 Regular security check and maintenance 
 

"i Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Function remote control   .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Fixed seat of the carry ing screws   .................  ................  ...............  ..................................................................  

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  ..................................................................  

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition coverings .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play  detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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SPID 20.000 

Regular security check and maintenance 
 

i Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Function remote control   .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Fixed seat of the carry ing screws    .................  ................  ...............  ..................................................................  

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  .................................................................. 

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition coverings   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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SPID 20.000 

 

Regular security check and maintenance 
 

i" Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Function remote control   .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Fixed seat of the carry ing screws   .................  ................  ...............  .................................................................. 

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  ..................................................................  

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition coverings .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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SPID 20.000 

Regular security check and maintenance 
 

i" Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  .................................................................. 

Function remote control   .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Fixed seat of the carry ing screws    .................  ................  ...............  ..................................................................  

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  ..................................................................  

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition coverings   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  .................................................................. 

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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SPID 20.000 

 

Regular security check and maintenance 
 

i Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Function remote control   .................................  ................  ...............  .................................................................. 

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Fixed seat of the carry ing screws   .................  ................  ...............  ..................................................................  

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  ..................................................................  

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition coverings .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play  detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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SPID 20.000 

Regular security check and maintenance 
 

i" Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Function remote control   .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Fixed seat of the carry ing screws    .................  ................  ...............  ..................................................................  

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  ..................................................................  

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition coverings   .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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SPID 20.000 

 

Regular security check and maintenance 
 

i" Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Function remote control   .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Fixed seat of the carry ing screws   .................  ................  ...............  .................................................................. 

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  ..................................................................  

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition coverings .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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SPID 20.000 

Regular security check and maintenance 
 

i Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  .................................................................. 

Function remote control   .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Fixed seat of the carry ing screws    .................  ................  ...............  ..................................................................  

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  ..................................................................  

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition coverings   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  .................................................................. 

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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SPID 20.000 

 

Regular security check and maintenance 
 

i" Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Function remote control   .................................  ................  ...............  .................................................................. 

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Fixed seat of the carry ing screws   .................  ................  ...............  ..................................................................  

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  ..................................................................  

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition coverings .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play  detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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SPID 20.000 

Regular security check and maintenance 
 

i" Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Function remote control   .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Fixed seat of the carry ing screws    .................  ................  ...............  ..................................................................  

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  ..................................................................  

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition coverings   .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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15 Extraordinary security check 
 

i" Filling out and leave in  this manual Serial number:__ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 

 

 

 
kind of check all defect veri- remark 

 right missing cation  

 

General condition ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition concrete oor  ..............................  ................  ...............  ..................................................................  

Type plate ........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Operating instruction .....................................  ................  ...............  .................................................................. 

Warning designation   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Function button of the hand lamp ...............  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(lighting)  ...........................................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition/ Function hand lamp 

(battery) ...........................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition/ Function buttons   ..........................  ................  ...............  .................................................................. 

Function remote control   .................................  ................  ...............  ..................................................................  

Main switch lockable   ......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Torque of the dowels   ......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Fixed seat of the carry ing screws   .................  ................  ...............  ..................................................................  

Construction (deformation, cracking)  .........  ................  ...............  ..................................................................  

Check the torque of the screws   ....................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition coverings .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition welding   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition pis ton rod   .......................................  ................  ...............  .................................................................. 

Dichtigkeit Hyd raulikanlage   ..........................  ................  ...............  ..................................................................  

Fülls tand Hyd rauliköl  .......................................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition cylinder ..........................................  ................  ...............  .................................................................. 

Condition electrical wiring   ............................  ................  ...............  ..................................................................  

Condition bolts ................................................  ................  ...............  .................................................................. 

Smooth running play detector    ......................  ................  ...............  ..................................................................  

Function with load   ..........................................  ................  ...............  ..................................................................  
( mark here applicable, in case of veri cation mark in addition to the rst mark!) 

 

Security check carried out: _________________________________________________________________________________ 

 
Carried  out the company: __________________________________________________________________________________ 

 
Name, address of the competent: ___________________________________________________________________________ 

 

Result of the Check:   Initiation not permitted, veri cation necessary 

 Initiation possible, repair failures until __ ___ __ ___ __ ___ __ __ _ 

 No failings, Initiation possible 

 
__ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ _ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ 
signature of the expert signature of the operator 

 
If failures must be repaired: 

 
Failures repaired at: __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ __ ___ __ ___ __ ___ __ __ ___ _ 

signature of the operator 
 

(Use another form for veri cation!) 
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16 Foundation plans 
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Sketch of vehicle position 

 
La rgest vehicle: rear axle of the truck 

 
smallest vehicle: front axle of a transporter vehicles 

 
 
 

 
base plate 
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17 Skizze Fahrzeugpositionierung 

 

 
 
 

 
 

 
 

base plate 
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18 Hydraulikplan 
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19 Electrical diagram drawing - cable version 
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20 Electrical diagram drawing - radio version 
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Otto Nußbaum Gmb H & Co KG 

Kundendienst 

Korker Str. 24 

 
D 77694 Kehl-Bodersweier 

 
http:// w ww.nussbaum -lifts.de 

e-Mail: customer-service@nussbaum-lifts.de 

 
Service Hotline Germany: 0800 5 288 911 

 
Service Hotline International: +49 180 5 288 911 A

D
 H

9
0

4
8

 N
 

A
T

T
 

d
e

 /
 e

n
 

1
3

.0
7

.2
0

1
2
 

http://w/
mailto:customer-service@nussbaum-lifts.de

